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Die projette
(Su den oielen beoorjtehenden Umbauten In Siel)

2Siel, das einjî unfcheinbar und klein,
Scheint auch die große J3eit gut 3U be3roingen;
6s richtet alles hier (Ich ftets moderner ein
ünd hebt 3um f5öhenfluge kühn dieSchroingen.

2Bo ôortfchritt i|t, kann man nicht Rille ftehn,
2<ann man nicht leben gut im kleinen:
So mufj 's auch jeht ein Stücklein oorroärts gehn
ünd neue Sauten follen roiederum erfcheinen! -

So fteht ein 25ahnhof da feit alten Seiten,
(Sr fieht ich fag' es frei! fehr fchäbig aus,
ünd mufj, da pch die Straßen immer roeiten,
Grfetjt jeht roerden durch ein neues ßaus.

2luch kommen foll, roas man erroartet fchon
So lange : die ©ebäud' für îpoft u. Seiegraphen :

£Dles tut fo not, als die SKeorganifation
Ses ^3oli3eiroefens mit all den Paragraphen!
Gin neues ÎKûhlhaus mufj auch endlich her,
ünd auch im Kebberg gibt es Änderungen
2Sas gibt es hier erft nach dem SKrieg noch mehr,
2Benn all' dies oiele ifl in ernflerSeit gelungen?!

Soch nun genug 6s krifelt roeit und breit
ünd du kannft nur die Pläne jeht befehn.
ünd projektieren kann man jeder3eit
Serroeil noch alles anders kann gefchehn.

Rudolf (Srik Kiefenmen

t)o de bnltifdje Scfynurregyge
(Safcldeutfch)

25g den 2lengländer folle d'Schnurregnge
grislig biliebt fo- bfunders bn der Infanterie,
grad roie bn uns bn de G^ärner.

Sie mache als erfcht oergntegtl GBpchter

uffem 2ïïarfch oder im Gager, roenn 2line
d'Schnurregnge fi^ieht und ais 3um 23efchte

git. So ifch's ene au in Ôranggrrjch gange
im Öäld3ug gäge die Sitfche. 2Bo jl emol

gar lufchtig druflos gfchnurregrjgt ka henn,
het's uff aimol ghaiße: Silence, go on! und

fl händ mieffe oorrugge in d'Schlacht. 2lber
's ifch ene nit guet gange fälle Sag: fi händ

uff's Sach biko. ®an3 trurig find fie 3obe
roieder 3ämme gfeffe: do dänggt 2iine, er roeil

3uer Grheiterig d'Schnurregrjge roieder firenä
und eppis fpiele. 2Bon er jl nodängglig in

der ßand ummetrillt het. pet er uff aimol, dafj
im ene klaine CSggli derfo e gan3 klaini
gnfehrift fjlot und rooner rächt luegt, roas lieft er?

Hotel er s Konzerte Cafes

,£>te Katjen gehen um den heilen ßret'

ZÜRICH
Stadtttieater ::

Samstag, abends 8 Uhr: Gastspiel von Alex. Moissi:
Der lebende Leichnam".

Sonntag, nachm. 3 Uhr: Hansel und Gretel".
Abends 8 Uhr: Der Barbier v. Sevilla", Oper v. Rossini.

FfauentlieaterSamstag: Geschlossen.
Sonntag, abends 8 Uhr: Im weissen Rössl", Lustspiel

von 0. Blumenthal und G. Kadelburg.

Paltnhof ZUrich 6
¦ Wlllll/Vl Universität$tr. 23

Wr*T" Gut bürgerlicher "ms tes?

mittag- und HDcnfltiscb in Pension!

Corso - TheaterTäglich abends 8 Uhr:
GastspîelStefner-Kaiset's Wiener Operetten-Ensemble

Première Première

SUSPOperette in 3 Akten von Aladar Renyi.

10

DE LA PAIX"
SrandCaféJ*
Internat. Verkehr u. Rendez-vous derTheaterbesucher ^

Vornehmes Familien-Café
Bekannt für erstklassige Künstler-Konzerte

ERNST JUCKER.

Höfel Wanner
Bahnhofstr. RURICH Bahn8Q0Îsfr*

Neuer Inh.: H. Schmidt.

Altbekanntes Haus
I Min. vom Hauplbahnhof

1588

Lift :: Zentralheizung :: filier Komfort
Zimmer v. 2 Fr. an :: Pension nach liebereinkunft

u
1
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Bauers Hotel Post
BEIM HAUPTBAHNHOF 1662

Behagliches Familien-Restaurant

tadeffjof-
03afinßof- Restaurant

Express - Bier Wein - Buffet
Familie BOLLETER

Vornehmstes

Famillen-
Café

am Platze

Extrasalon
fürBillards
9 Neuhusen

3 Match

Eig Wiener
Conditorei
Five o'clock

Tea ,und
Ame ric.-Drinks

Grand Café Odeon
Eigene Conditorei

Neuer Inhaber: B. May & Sohn

Nach dem
Theater: Kalte

und warme
Spezialitäten

Zürich
Telephon
Nummer

1650

Rendezvous

d. Fremden-
weit

n nir» frarhoiton für ieden Zweck liefert
IM I UUnal UCI1CII prompt und zu mässigen
Preisen die Buchdruckerei JEAN FREY, ZÜRICH.

Ole projette
(Su c>«n vlsl-n d-vorstsn>>n<ien Umbaulen In SI<!>>

Biel, das einst unscheinbar und klein.
Scbeint aucb die große 5Zeit gut zu bezwingen:
Es ricbtet alles bier sicb stets moderner ein
(tnd bebt zum kZökensluge kübn dieScbwingen.

Wo Sortscbritt ist. konn man nicbt stille stebn.
Rann man nicbt leben gut im Aleinen:
So muß 's aucb jetzt ein Stücklein vorwärts gebn
(tnd neue Bauten sollen wiederum erscbeinen l -

So stebt ein Babnbos da seit alten Zeilen.
Er siebt icb sag' es sreil sebr scbädig aus.
tUnd muß. da sicb die Straßen immer weiten.
Erseht jeht werden durcb ein neues kZaus.

Aucb kommen soll, was man erwartet schon
So lange : die Gebäud' sür Post u. Telegrapben :

Mes tut so not. als dle Reorganisation
Des Polizeiwesens mit all den Paragrapbenl

Ein neues Rüblbaus muß aucb endlicb ber.
(tnd aucb im Rebberg gibt es Aenderungen!
Wos gibt es bier erst nacb dem Rrieg nocb mebr.
Wenn all'dies oieleist inernster 5Zeit gelungen?!

Docb nun genug î Es kriseit weit und breit
(tnd du kannst nur die Pläne jeht besebn.
(tnd projektieren kann man jederzeit
Derweil nocb alles anders konn gescbebn.

Ruoolf Erik Mesenm«»

vo öe brîttîfche Schnurregvge
(2al>làlsâi>

Bg den Aengiänder solle d'Scbnurregrzge
grislig biiiebt sg. bsunders bg der Infanterie.
grad wie bg uns brz de Luzärner.

Sie macbe als erscnt oergnlegtl Gsicbter
uffem Rlarscb oder im Loger, wenn Aine
d'Scbriurreggge sireziebt und ais zum Bescbte

git. So iscb's ene au in Sranggrgcb gonge
im Säldzug gäge die Ditscbe. Wo si emol

gar luscbtig druslos gscbnurregggt ka beim.
bet's ufs oimol gbaiße: Liierice, xc> on! uncj

si bänd miesse vorrugge in d'Scblacbt. Aber
's iscb ene nit guet gonge sälie Tag: si bäncj

uss's Dacb biko. Ganz trurig sind sie Lobe
wieder zämme gsesse: do dänggt Aine, er we»

zuer Crbeiterig d'Scbnurreggge wiecler sirenä
und eppis spiele. Won er si nodänggiig in

der t5and ummetrilit bet. siet er uss oimol. doß
im ene kiaine Eggli derso e ganz klaini
Inscbrist stot und woner räcbt iuegt. was liest er?

ls îlììêàl

,Dîe Ratzen gehen um öen heißen vre!"

Lamstîìjz, âbsrà 8 Ubr: ksstspiel von á.Iex. Zlvissi:
ver ledvncle I^siobnàm".

Lonntag, osekm. Z Ukr: klänsei unà Krsteì".
àsncls 8 Ukr: Der Lsrbier v. Sevilìà", Oper v.lìossini.

Làmstêrxi: Kesoblosssn.
LoontsZ, s.bsocls 8 Ukr: Im weissen kcissl", Lustspiel

von O. Llumsntkâl uncl Kg.6slburk.

I »GIIIH/VI Universitätttt. 2Z

JIM" «ut bürgerlicher ^»s iss?

Mittag- una Ilbenàev in pention!

l'âslieb absnàs 8 Ubr:
Kz8l8pieI8teiilöl^cli8si'8^iöngl^

premiers I-rsmiàro

Operette in 3 ^kten von ^Iscisr penvi.

liotel Banner
Lsbnliokstr. ^^^^^ Làwokà

Neuer Inn.: N. îZckmldi.
m o m

I Nln. vom Nsuptbsnnnok
cz cz cz iss8

5.ikt :: ^entrslnelsunZ :: klller ttomkort
Limmer v, ?r. sn :: Pension nscn Ueberelnkunkt

W
W

SUllvl I-I^Uk-îS^t-IlvII-lop ISA

>3k- i-i^czi_ic)i-iris ^>vii_iii^-^Ls^u^i^i

i/c>/'/!-?/!M5!'-?5

a/n ^/at-e
9 /v>ll^L56N

Mené/'

T'es .ll/il^

^Vacn c/em
7e/c?/?/?<?n

/660

l?H»-,,I»ll^z»>-l>»U»»GU>>, kür jecien ?veck liefertIII U>lì->iìa> »ZISI»«» prompt unci 'u mässigen
preisen äis lZuel-cti'uvIter«! Ikäll 2l)lîlc:tt.



Made ta Germany. £Do flnn die 2Jeng13nder

In e haillofi 2Suet grole und händ bihouptet,

(et) roiFjte fl, roorum fl uff's Sach biko haige,

roill pe oor em 2<ampf uffdäne ditfche Gchnurre-

gnge g'fchnurregggt haige. So händ fe p alli
ujfe ßuffe 3ämme drait und oerbrennt. 2lber

's het fe ne halt doch nit kenne, roo P kaini

Schnurregnge meh ka händ. So ifch der

2<ilfchner in Gondo 3um ÎXarli*) gange und

het em gfait: Cofe Si emole. 2<ennte Si is

nit us der Schrorj3 Schnurregnge liefere, mer

3ahle guet, ße frili, fait der 2<arli, das roird

p mache lo, das kenne mer au no 3'fchtand

bringe: im 2<anton Cu3ärn het's jo fcho e

ôabrik derfo. So het me us der Schrorj3

| Sr. aflort arlin. fchrocijerifchcr (Bcfandter in Condon.

den 2lengländer pär 2<umpänfa3lon felber-
gmachti Schnurregnge gfchiggt und uff aimol
händ p nimmi uff's Sach biko.

Sas ©fchichtli, roo fo roohr ifch roie der

eroig Ôriede, roill i, glaub i, a die fchronjerifchi
2ïïuftermej3 3'Safel fchigge, p folles naime
afchloh.

H. erçâblt:
3ch dierigiere 3um erften 2ïïale ein 2<on-

3ert in einer grofjen Stadt. 2TIein öreund ß.
flht in der oierten Keine Parkett, oor ihm
3roei bildhübfche junge 2TCädchen, kaum dem

SBackpfchaller entroachfen. 2ln das Ohr der
2TTädchen mufj die 2<unde gedrungen fein, ich

fei ein faszinierender" Sirigent!

Sie Quoerture Ift 3U (Ende: da, in der

erften kur3en jpaufe, oor Zeginn der 3roeilen
TZummer, bemerkt mein öreund, roie die eine

Schöne ihre öreundin mit dem (Ellenbogen
anftöfjt und 3U ihr fagt:

2Zicht roahr, Glfe, du fagft es mir, roenn

er anfängt 3U fascinieren!" jjoidi

Splitter
2öas lange roährt, roird gut. 2llfo roährt

diefer Sufland in Guropa nicht mehr lange.

ftabre £iebe

Gin Örofch fprach 3U einer Öliege: 3ch
liebe dich gren3enlosl" und oerfchlang die

öliege. Siefes nenne ich einefonderbare Ciebe.

HotelLS Theater s Konzerte Cafés 1

Restaurant
Hote Sonne

Stampfenbachstrasse Nahe Hauptbahnhof
Erhöhte Lage mit schattigem Garten und Terrasse

Gesell chaflssäie, Kegelbahn und Billard

SP
1705

io7io1itöt Vaduzer, Walli»er, Seewein und Burgunder.
jeZldULdL. Wädenswiler Pilsner. Gute bürgerliche Küche.

Inhaber: Franz N.gg.

Pûssase-Cofé % Annahof. Zürich
Eigene Wiener Konditorei
Speziell Wiener Frühstück von 7
bis 10l,2 Ubr vormittags, Fr. 1.

Vornehmstes Etablissement :-: Keine Musik

WienerQféC(X||Pp
Limmatquai 10 J

Ungarische KUnstlerkapelle - Täglich 2 Konzerte

American Bar
1725 Inhaber : H. ANGER.

ZeUghaUS- - Wiener-Café f^g
str. 3i International Monstr.

Gemütliches, bestrenommiertes Kamilien-Café 1651

Tâglloli Konzert!Prima Weine. - Gute Biere. - Bescheidene Preise.
's em p fich ii si Ii höh. p. Kümpe I.

Spanische Weinhalle
7iin Rlnrkp Gl0CkBngas5Bi
£UI UIULriQ Telephon Nr. 1864

Hausspezialität: Grenache, ?porta, Alicante, Veltliner, Tiroler,
Schaffhauser etc. etc., direkt uon den Produktionsorten.

Guten Zuspruch erwartet der neue Inhaber: J. M. MP.RTI

Restaurant Augustiner"!
Ecke Bahnhofstr.-Augustinergasse :: Tel. 3269

i Gute Küche, reale Weine, ff. UtoBier, hell und dunkel.
Für Vereine und Gesellschaften stehen Im I. Stock
Lokalitäten zur Verfügung. 1572 Fr. Kehrle.

Taverna Espaflola
Zürich 5, Konradsir. 13 ::
Weine :: Kalte Speisen

Vorzügliche spanische
:: Jaques Llorens.

Pianos

am vorteilhaftesten im

Pianohaus

P. Jeckli

Ob. Hirschengr. 10

Zürich 1.

«ifithnrtenK«°«SS;
¦Buch» u. Aunitbrudwr., 3üri jj

j Tonhalle -Restaurant
Feinstes Familien-Restaurant ¦

Gesellschaftssäle
für 1592

Hochzeiten und

Gesellschaften

Appenzeller
Biberfladen

Prima Qualität. Versende bei
Abnahme von 6 Stück franko gegen
Nachnahme à 60 Cts. per Stück

G. Grieshammer, Herisau.
Schweiz. Landes-Ausstellung

Bern 1914: Silb. Medaille.

Restaurant

Niederdorfstr. 62
ff. Uetliberg-Bier

hell u. dunkel

Samstag
und Sonntag

Eonmort
Karl Küttimann

Coitieur
1601

Brissaga £5
In Kistchen von 125 Stück.
I. Qualität, 500 St. Fr. 19

In II. Qualität Fr 17.50
versendet J. Küster, Lu-
ze n, Kappelgasse. 1525

Hausbälle Hochzelten

OrchesterHengartner, Zürich
Telephon 3673

Vereinsanlässe Konzerte

UJolf i Bierhalle i
Limmatquai Nahe Bahnhof

Anerkannt billiae Quelle
für Speis und Trankt

Samstag und Sonntag Freikonzert
1653 K. Fürst

Café-Restaurant 1581

Klausstrasse Nr. 45 (Seenähe) Seefeld
Gute Küche. Spezialität: In- und
ausländische Weine. ff. Hürlimann-Bier.

Es empfiehlt sich der neue Inhaber Felix Häupel-Hüttinger.

Zürichhorn
Kasino-Restaurant direkt am See
Gesellschaftssäle für Hochzeiten und Vereine
Grosser Garten. DINERS. M. KÜnzler-LlltZ

DRUCKARBEITEN
liefert prompt und billig

Buchdruckerei JEAN FREY in Zürich. 2

Schönster Winter- Ausflug : Linie 2.
' " 1 1

durch Umbau

erweitert.zennaus
Kaifee complet 1 Fr., Portion 40 Gts. Tee, Chocolade, täglich

frisches Gebäck. Alkoholfreie Getränke.

KUche und Keller in bekannter Güte!
Höfl. empfiehlt sieh
Ifen

H. Stadler-Bertsche,
früh' r ..z. Riiriblick".

Restaurant Meyoroi"

CO

a
$

Onginal-Hollätider-Stübli

w
CD

co
CO

CD

Bekannt für grosse Behaglichkeit
Prima Weine

Exquisite feine Küche
Jan. Ephraim

M6e ta Sermon-'. Do sinn die Aengländer

In e bailiosi Wuet grote und bänd bibouptet.

seh wißte si. worum si ufs's Dacb biko baige.

mill sie vor em Ramps uss däne dilscbe Scbnurre-

gnge g'scbnurregggt baige. Do bänd se si o»i

usse tousse zämme droit und verbrennt. 2tder

s ket se ne balt docb nit kenne, wo si kaini

Sclinurreggge meb ka bänd. Do isck der

Zdtscbner in Londo zum Rarli*) gange und

bet em gsait: Lose Si emoie. Rennte Si is

nit us der Scbwgz Scbnurreggge liefere, mer

zable guet. t?5e sriii. sait der Rarii. das wird

si macbe Io. das kenne mer au no z'scbtond

bringe: im Ranton Luzärn bet's jo scbo e

Sabrik derso. Do bet ms us der Scbwgz

>j Dr. Doflon Torlln. sckroeizeriscker Descmcltsr In London.

den Aengländer pär Rumpänsozion selber-

gmacbti Scbnurreggge gscbiggt und uss aimol
bänd si nimm! uss's Dacb biko.

Das Gscbicbtli. wo so wobr iscb wie der

ewig Sriede. will i. glaub i. a die scbwgzeriscb!

Mustermeß z'Basel scbigge. si solles naime
ascblok.

N. erzählt:
Icb dierigiere zum ersten Male ein Renzert

in einer großen Stadt. Mein Sreund k?.

siht in der vierten Reibe Parkett, vor ibm

zwei biidbüdscbe junge Mädcben. kaum dem

Bocksiscballer entwocbsen. An das Obr der

Mâdàn muß die Runde gedrungen sein, icb

sei ein ..fascinierender'' Dirigent!

Dle Ouverture lst zu Ende: da. ln der

ersten kurzen Pause, vor Beginn der zweiten
Rummer. bemerkt mein Sreund. wie die eine

Scböne ibre Sreundin mit dem Ellenbogen
anstößt und zu ibr sogt:

Nickt wabr. Else, du sagst es mir. wenn
er ansängt zu fascinieren!"

Splitter
Was lange wäbrt. wird gut. Also wäbrt

dieser Zustand in Europa nicbt mebr lange.

wahre Liebe

Ein Sroscb spracb zu einer Sliege: Icb
liebe dicb grenzenlos!" und verscblang die

Sliege. Dieses nenne icb eine sonderbare Liebe.

ls

8lIM
8tiìmpkei»ba.cbstrîi.sss iVa.be ljauptbabrikok

Lrkokto l^ge mit soksttiAem (isrten uncl serrasse
vesell ckskissiUe, Kexeldskn unà IZIII-rcl

1705

^Q?ioi ii?ii » Vsàu^er, Wsili»er, S-evein unâ ôurxunàer.
1t!/lctlltàt. Vààensviler Pilsner.

àder: ^ ani I» gg.

?ii!!llîe-.l>kê 5t. MMk. Illricli
Lïn«nvWi»nvi»Ii«»nrIîî«»i»vi
Li>s?ie>I Wiener prükstüolc voll 7
bis Ivl, g Ubr vorwittags, i?r. 1.^

l.immstqus> 10 ^ >
llngsrlsvno Illlnstlerkspolle ^Sglic-b2i<c>n-«rts

1725 In aber ». «IH KlilN.

8 s 31 mîvrnsîionsi tàdZf

prims Woins. - LZuts tZisrs. - Losobsicisns f-'rsiss.

^u I I U llà I» IL leiepbon Nr ss»

risusspe^isûtât: lZrenscbe, llporio, Nlicsnle, Veltliner, lirciler,
Lclisfsbsuser etc. etc., ciirekt von lien I^rciclurilicinslirten.

IZuten ?usprucb erx/zrtet lier neue Inbàr: ^. >»1. t-iciNI!

ch»^»chchchchèèchchchch»chch»chchchchchchchch»^^»»

:lîe5îzul'znf ,,kugU5siner "î
Lcke ksbnkokstr.-^uAUstinerxàsse lel. 32S9

è Qute Kllcke, reale Weine, kk. vtorZix^ kell unit àunkel.

î rllr Vereine und Oesellsckaiten steken Im I. Stock
^ l.c>k»IItàten -ur Vertllxunx. IS72 rr. Kekrle.

""chè»èèèchèèchch^ chchchchchèchchchchchèchèèèè^i

îllrivll S, I(l»1>-illl8!i'. lZ
Vì/sins :: »<slts Spsissn

Voriugiiotis spsnisolis
^sques I-Iorens.

sm vorteilkiiktesten im

pisnoiisus

k.àlili
Ob. blirsctieniZr. 10

varier.

VlsltnuNenWS
Buch- u. àniidrtiàr.. Jüri^

î --------- r^sinstss l-'smilisn-l-îsstsursnt ------------

QsssIIseiisttssâls
kür 1S92

goell78li81l Vli

kiberklaäen
l>rimz yuslitîit. Versenrie bel ^d-
riâdme vun k Slllck krznko xezen
I>IâconâNttie à SV Lts. per Stück

(Z. lZriesbammer, kkerisâu.
Lckvei?. I-ârioes-^usstellunx

Sern 1914: Silk. i»eclsllle.

I-îsstsursnt

^iecierâoàtr. «2
L. Ustliberg-tZier

bvit u. äullicsi

Làmstàjz
rmcl LvrmtsA

lìàrì ikültimk>.llll
Lvilieur

IK0l

^ vrissago ^
in KIstcken von 125 Slllck.
I. «Zx-iilZt, S0l> 8t. fr. 19

In II. yuslliàt rr 17.50
versenciet ^. »Iu»ivI-, Uu-
IV-»>>, Xsnpelx»»»e. 1525

7'e/e/?/îc>/î c?6/c?

l/t?/'à5a/!/cî556

t.îmmstquai ^ ?iâbe Labnbok

Anv^Ilsnnî biUioo 0iu«N«

Ssmstsx uncl Sonntsx rrelkon-ert
IS53 II. ^iii-sî

vskv irîtsstsllrsnt IS8I

Xlsusstrssss I»r. 46 (Sosrisks) Ssskolcl
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